
 

 

 
Hallo, herzlich Willkommen hier… – Laura, Sophie und Mila begrüßen die neuen Fünftklässler*innen 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Eltern, 

 

anbei die wichtigsten Termine für die kommende Woche:  

Montag, 12.08.2024 Klassen und Studienfahrten für die Jahrgänge 6, 8, 11 und 13 
Jahrgang 10 - Kurzpraktikum 

Dienstag, 13.08.2024 Klassen und Studienfahrten für die Jahrgänge 6, 8, 11 und 13 
Jahrgang 10 - Kurzpraktikum  

3./4. Stunde: KIT-Treffen (Jg. 9)  

Mittwoch, 14.08.2024 Klassen und Studienfahrten für die Jahrgänge 6, 8, 11 und 13 
Jahrgang 10 - Kurzpraktikum 

Donnerstag, 15.08.2024 Klassen und Studienfahrten für die Jahrgänge 6, 8, 11 und 13 
Jahrgang 10 - Kurzpraktikum 

Freitag, 16.08.2024 Klassen und Studienfahrten für die Jahrgänge 6, 8, 11 und 13 
Jahrgang 10 - Kurzpraktikum 

Allgemeine Informationen 

 Berichtigung: In den Hinweisen zum Schulstart finden sich bei der Angabe der 

epochalen Fächer Fehler. Die nun korrekte Auflistung ist unten aufgeführt. Die Noten 

in den Fächern, in denen während des Schuljahres nur ein Halbjahr unterrichtet wird, 

sind Ganzjahresnoten und damit versetzungsrelevant. Folgende Fächer werden 

gemäß der gültigen Stundentafel 1 halbjährig zweistündig erteilt (epochale Fächer):  
 

Klasse    5: Physik, Chemie         

Klasse    6: Kunst, Erdkunde, Biologie, Physik, Chemie  



 

 

Klasse    7: Geschichte, Biologie, Physik, Chemie 

Klasse    8: Musik, Kunst, Geschichte, Erdkunde, Biologie, Chemie 

Klasse    9: Musik, Geschichte, Chemie, Physik, Informatik 

Klasse   10: Musik, Erdkunde, Biologie, Informatik 

Klasse   11: Erdkunde 

 Im Anhang finden Sie/findet ihr wichtige Hinweise zum Modellbautag der Schule am 
30.08.24 und Briefe der Kultusministerin. 

 Die Umweltratsitzung in diesem Halbjahr, an der alle Umweltsprecher*innen aller 
Klassen teilnehmen, findet am Donnerstag, den 22.08. in der 5./6. Stunde statt. Wenn 
möglich sollten bis dahin die Umweltsprecher*innen feststehen. Falls noch keine 
Wahlen stattfinden konnten, können auch vorläufige Vertreter*innen geschickt 
werden. 

 Alle Schüler*innen, die ihre Bücher noch nicht abgeholt haben, können dies in der 
nächsten Woche am Mittwoch, den 14.08.2024 oder am Freitag, den 16.08.2024 
jeweils in der 1. und 2. Stunde in Raum 1.060 tun. 

 Ab sofort sollten alle Außentüren – bis auf den Haupteingang – innerhalb der 
Schulstunden geschlossen sein. Sie können nicht von außen – wohl aber von innen – 
geöffnet werden. Besucher*innen müssen sich zukünftig immer, wenn Sie in das 
Schulgebäude möchten, beim Pförtner anmelden. Ihn finden Sie in der 
Hausmeisterloge gegenüber des Haupteingangs. Diese Vorkehrungen dienen der 
Sicherheit aller Schüler*innen, Lehrer*innen und Mitarbeiter*innen der Schule. 

 Alle Schüler*innen von IGS und Gymnasium bekommen in diesem Schuljahr 
einheitliche Schülerausweise des Landes Niedersachsen. Wir bitten alle 
Schüler*innen, die Ausweise auf dem Schulgelände mit sich zu führen. Sie geben den 
aufsichtsführenden Lehrkräften Auskunft darüber, welcher Schule der Schüler 
angehört, wie er heißt etc.  

 Uns haben verschiedene Nachrichten darüber erreicht, dass in den Sommerferien die 
s.g. „Krätze“ (fachsprachlich Skabies) – eine ansteckende Hauterkrankung – 
aufgetreten ist. Wir bitten alle Eltern, deren Kinder unter dieser Erkrankung leiden,  

o einen Arzt aufzusuchen, 
o die Erkrankung der Schule zu melden, 
o das Kind nicht in die Schule zu schicken. 

Die Erkrankung gehört zu den s.g. „meldepflichtigen“ Infektionskrankheiten. 

 Ab dem 16.09.24 haben wir eine Fremdsprachenassistentin für die Sprache Spanisch 
an unserer Schule. Die Kollegin, die zusätzlich zu den Lehrkräften im 
Spanischunterricht eingesetzt wird, heißt Vivas Tato. Wir freuen uns auf diese 
kompetente Unterstützung : ) 

 Aufgrund der Fahrtenwoche gibt es für die verbliebenen Klassen zahlreiche Entfälle 
und Verlegungen. Bitte beachtet/beachten Sie jeden Tag WebUntis. 

 Am Mittwoch, den 04.09. findet in der Zeit von 13:30 Uhr bis 17 Uhr der nächste 
Umweltrat-Flohmarkt inklusive Kleidertauschparty im Forum statt. Nähere 
Informationen erfolgen in der nächsten Hauspost und zeitnah über die 
Umweltsprecher*innen. 



 

 

 

Hitzefrei 

Vermehrt werden wir durch die Schüler*innen gefragt, ob es bereits „Hitzefrei“ geben könne. 
Hitzefrei geben wir erst, wenn die Temperatur in den Klassenräumen über einen längeren 
Zeitraum bei etwa 28 Grad liegt. Das ist nach unseren Erfahrungen im Schulgebäude erst nach 
mehreren Tagen mit hohen Temperaturen der Fall. Aktuell ist dieser Zustand nicht erreicht, 
aber wir werden in den nächsten Tagen wieder messen. Unsere Bitte auch an die 
Schüler*innen: Bitte lüftet ausreichend - besonders morgens, lasst die Jalousien herab und 
stellt sie auf „Kipp“.  Wenn Räume verfügbar sind, verlegen die Vertretungsplaner den 
Unterricht auch in kühlere Räume.  
Auch wenn wir in diesem Schuljahr in insgesamt acht IGS-Räumen untergebracht sind, werden 
die beiden Schulen bei Wärme nicht immer gleich verfahren. Bitte achtet auf die Durchsagen! 
 
Hitzefrei und „Ganztag“ 
Wenn es im Gebäude zu heiß ist, geben wir „Hitzefrei“. Das gilt natürlich auch und gerade 
für die jüngeren Schüler*innen im Ganztag. Für Schüler*innen deren Eltern allerdings in 
dieser Situation (die selten auftreten sollte) keine Betreuung haben, halten wir eine 
Notbetreuung vor. Falls Sie diese i.d.R. nicht brauchen und Ihr Kind im Falle von „Hitzefrei“ 
nach Hause gehen kann, füllen Sie uns bitte das Dokument im Anhang aus und geben Sie es 
Ihrem Kind umgehend – am besten noch morgen - unterschrieben mit. Es wird im Sekretariat 
gesammelt. 

    

Projekttage LESSCO2 

Vom 27.8. bis zum 29.8. finden am GM die Projekttage „LESSCO2“ für die 

Umweltsprecher*nnen der Jahrgänge 9, 10 und 11 statt. Die Schüler*innen werden sich an 

den drei Tagen mit verschiedenen Aktionsfeldern (Energie, Ernährung, Mobilität und 

Ressourcenschutz) in gemischten Kleingruppen (max. 8 SuS) beschäftigen und am Ende ihre 

Ergebnisse der Schulöffentlichkeit präsentieren.  

Einen Überblick über das Pojekt bietet der Flyer im Anhang. 

Die Welt der Bienen 
Der Verein "ForscherGeist e.V." bietet in diesem Jahr das Projekt "Die Welt der Bienen" für 
Schüler*innen der Klassen 7-9 an. Unter diesem Link finden Sie/ findet ihr eine kurze 
Erläuterung des Projekts  
 
https://www.forschergeist-ev.de/unsere-projekte#P2023-12) 
 
Projektbeschreibung:. 
In diesem Projekt setzen wir uns mit der Vielfalt der Bestäuberinsekten auseinander und 
ihrer Bedeutung für die Natur und für uns Menschen. Wir tauchen ein in die Biologie und 
Ökologie von Wild- und Honigbienen, lernen erste Handgriffe beim Imkern kennen und 
beschäftigen uns mit der Frage was es braucht, um die Vielfalt der Bestäuberinsekten zu 
schützen. 
Voraussetzungen: 

https://www.forschergeist-ev.de/unsere-projekte#P2023-12)


 

 

 Begeisterungsfähigkeit und Geduld 
 Interesse an Bestäuberinsekten wie zum Beispiel Wildbienen, Hummeln und 

Honigbienen.  
 Interesse an Imkerei und an ökologischen Vorgängen, an Experimenten und 

Datenerhebung mit Hilfe eines digitalen Bienenstocks. 
Interessierte Schüler*innen können sich auf der Seite des Vereins zum Projekt anmelden. 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
die Freunde und Förderer des Gymnasiums - FFGM - wünschen für das neue Schuljahr 
2024/2025 von Herzen alles Gute! Interessante Unterrichtsstunden, viel Spaß beim Lernen 
und ganz allgemein Freude am Gymnasium Mellendorf! Dazu wünschen wir natürlich viel 
Erfolg in jeder Hinsicht. Möget Ihr Eure individuellen Stärken und Talente wieder ein wenig 
mehr erkennen und sie ausbilden können. 
Unsere guten Wünsche gelten selbstverständlich auch den Lehrern und Lehrerinnen und den 
vielen anderen, die mit ihrer Arbeit zum Gelingen eines Schuljahres beitragen! 
Viele Schuljahresanfangsgrüße! 
Karen Drews 
 

Derzeit vermehrt „Schockanrufe“ in der Wedemark 

Aus Schüler- und Elternschaft wird aktuell vermehrt von sogenannten Schockanrufen sowie 

entsprechenden Textnachrichten auf dem Handy berichtet. Die Anrufer bzw. Absender geben 

sich als Kind der Familie aus und berichten verzweifelt davon, einen schweren Verkehrsunfall 

verschuldet zu haben oder in einer vergleichbaren Notlage zu sein. Aus diesem Grund werde 

dringend Geld benötigt. Die Anrufe wirken offensichtlich authentisch und nutzen die für die 

Eltern emotional sehr belastende Situation aus, um schnell Tatsachen zu schaffen. Die 

Strafverfolgung scheint sich schwierig zu gestalten. Ein Rückruf auf dem Handy des 

angeblichen Anrufers kann u.U. für Klärung sorgen. In jedem Fall kann gegen diese Anrufe bei 

der Polizei Strafanzeige gestellt werden. 

 

 

Wir wünschen ein schönes Wochenende 

Das Schulleitungsteam  

 


